
en ne

 

   

= —ImmZalS

B En‘NV
ZN m

. NINR

Zeitschrilit für Amateurphotographie
Erscheint monatlich einmal
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 2 ® Berlin SO, 36  

Sie informieren lic E

am beiten über die d H Ya= Hrfikel

- phoftographilchen en

durdı das bekannte BEE
 

Gebraucts-Anweilungen, Rezepte, Winke, Gutaciten,

Tabellen, Preife, Packungs-Angaben etc.

Bezug durcdı die Photohändler. Preis 49 Ets.

120 Textieiten in keinenband.

Orthochromatiic - Diapolitiv

« Agfa » - Plan- und Rolf-Films Sen und
orthochromatifich

«Jsolar ,- Platten- u. Pfanfilms Patentiert
kichthoffrei

« Adgia eBlatten;- Sewohnke Estate erug

 

 

Entwickler «Flgia» - Spezialitäten
Rodinal » Unal - Metol ...» Veritärker - kacke . Abichwächer

Amidol » Slycin - Eikonogen Ton-Fixierialz - Fixierialz fauer

Pyroiäure » Sydrochinon etc. Blitzlicht etc, er ooseror sonne 00.



 

ANTRATETETUR
"für photographische Industrie

33)

| Pramen-Cameras
Nova. S en: :

BaRS RR ij KEN:
EI021-00: TESTEN
Arpı 3% NETZAETUTN

NTiN lv BSRTGENCTN

ELITE LESSTS
14460).
RESET OBJELTIVEUSM.
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Phofograplie Franeaise,
16 Annde WE 40,000 lecteurs.
Publication mensuelle illustree

en noir et en couleurs.
Revue des sciences et des arts
photographiques etde toutesles
applications photomecaniques.

Le plus complet et le plus lu
de tous les journaux de photo-
graphie en France.

Directeurs: L. Gastine.
F. Monpillard.

Prineipaux collaborateurs:
Colonel Zaussedat, E. Wallon,
Lumiere, Seyewetz, Boulade, L.
P.Clerc, Louis Bordat, deBierne,
J. Bruhnes, P. Prieur, P. Rouche,

etc. etc.

Abonnements:

Paris. . . frs. 12.—
Un an )Departements „ 14. —

! Union postale „ 16.50
Adresser mandat-poste ä l’ad-
ministrateur: I3, rue Delariviere
Lefoullon Puteaux - sur - Seine
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(France).

Charles MENDEL, Verleger, 148 Rue d’assas, PARIS. WININIANATANIAN,

ee |ILIIIII)

 

Einzige wöchentlich erscheinende photograph.

Zeitschrift.
Zeitung der Amateurphotographen.

Erscheint jeden Sonntag.

Abonnement 8 Fr. jährlich.
 

ANNUAIRE

COMMERCE ET DE INDUSTRIE PHOTOGRAPHIQUE
Die Adressen der Fabrikanten und

Händler photographischer Artikel enthaltend, in

mehr als 700 Kapiteln geordnet, in fünf Sprachen.
Französisch, Deutsch, Englisch, Italienisch, Spanisch.

Preis 10 Franken.
 

L’INFORMATION PHOTOGRAPHIQUE
Monatliche Zeitschrift

des Photographen-Handels und der Industrie.
Abonnement 10 Fr. pro Jahr.
 

 

 Allgemeine

Photographische Bibliothek
mehr als 200 Werke enthaltend,

welche den Inbegriff der Photographischen
Wissenschaften umfassen.

  

 
Gazzetfa

Fotografica
ist die beste und beliebteste
halbmonatl. photographische

Revue Italiens.

yo

"Wegen ihrer enormen Ver-
breitung ist sie

ein Insertionsorgan

 

allerersten Ranges,

allen nach Italien importieren-

den Häusern der photographi-

schen Branche aut wärmste

zu empfehlen.

S

Jährl. Abonnement:
für ZZaben Fr. 2.85
fürs Ausland » 4. —

Direktion: Napoli (Italien),
Via Conte di Mola a
Toledo 113.

 

 

Zu Verkaufen:
Ein paar

Stereo - Objektive

 

 

 

 

(Pariser Weraskop-Applanate)

mit Gelbscheiben Fr. 45. —.

Gefl. Anfragen sind zu richten an

BULLETIN PHOTOGLOB, Zürich.

 

 

 

 

 

DieoptischeAnstalt 4, Zulauf & C’, Zürich IV
empfiehlt ihre vorzüglichen, zum Patent angemeldeten

Stereoskop - Kameras „POLYSKOP“ (eeravertretung: KAAUSS &PFANN Zürich.
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Il   Polyskop offen

Klapp-Kameras
 

Prospekte

! IT gratis
Ih0 und franko

Photogr. Objektive &
 

 

Polyskop geschlossen Prospekte
gratis

und franko    Klapp-Kamera

 

 

 



 

Photographische Bezugsguellen
An dieser Stelle werden wir von nun an eine Liste von Bezugsquellen
photographischer Artikel publizieren. Wir glauben damit unsern ge-
schätzten Lesern, die sich auf der Reise befinden, einen Dienst zu
erweisen, und hoffen gerne, diese Liste durch die Mitwirkung der

Herren Händler vervollständigen zu können.

BULLETIN PHOTOGLOB.

 

Basel

J. Boesch
Photographische Artikel

Biel

Engel-Feitknecht & Co.
Photograph:sche Artikel

Luzern

H. Friedinger,“Optiker
| Photogr. Apparate u. Zubehör.

Zürich Il, Stockerstrasse 43

Photographie Louis Gerber
Arbeiten für Amateure

Zürich

Photoglob Co.
Ansichten und Postka ten
 

 

 

  

 

Basel Biel | INGSTERENE NOGRARHIE Zürich Zürich

E. Suter R. Spörri ne BaFATaRIe) R. Gross Dr. H. Smith & Co.
Apparate Photographische Artikel Photogr. Apparate und Zubehör Reparaturen Trockenplatten

Basel Frauenfeld | Rupperswil Zürich Zürich IV
B. Wolf S. Gutersohn | Berner & Co. Haug-Greutert & Co. G. Zulauf & Co.

Spezialgeschäft photogr. Artikel] Photogr. Apparate u. Zubehör. Reparaturen Photogr. Apparate u. Zubehör Photographische Apparate

Bern, Spitalgasse 34 Geneve St. Gallen Zürich

F. Büchi & Sohn, Optiker
Spezialiät in prima Handkameras.

Fred. Boissonnas & Co.
Fournitures pour laPhotographie

Schobinger & Sandherr
Photogr :phische Artikel:

Krauss & Pfann
Photogr. Apparate u. Zubehör
 

Bern Genf Solothurn, P. GLOESS (St. Urs-
Apotheke). — Chemikalien und

Zürich
A. MAURER-WIDMER

     Ad. Gafner Ch. Rauser p Lösungen für photographische

|

Passepartouts,Rahmenfabrik und Während EN
Photographische Artikel Apparate und Zubehör Zwecke. Detail und en-gros Photographieständer angemeldet:

Bern..iD Pubenhefeniali ee Horgen Zürich |, Schifflände 24 ° | Zürich St. Gallen
R ‚ schweiz. Importgesell- . En . a & a

BehattrdenBamberken& Line H. Wild A.Bröck, Optikeru.Mechaniker Gg. Meyer & Kienast W. Walz, Optiker
Photogr. Apparate und Zubehör Apparate | Phot.Apparate u. opt. Instrumente Photogr. Apparate u. Zubehör Photogr. Artikel. Reparaturen
 

 

 

Rodensiork5
Projektions-Änastignar

Fı 3,4

Projektions- und

Kinematographen- Objektivsätze
 

 

 
Doppel- und Dreifach-Kondensatoren
Verlangen Sie ausführliche Spezial-Preisliste über Projektions- und Vergrösserungs-Apparate und -Objektive gratis und franko. — Bezug durch jede bessere
photographische Handlung oder direkt durch die Optische Anstalt G. RODENSTOCK, München, Isartalstrasse 4.

  
‚Kinemar‘

 

 

 

erstklassige Projektions-, Vorgrössorungs- u. Rinomato-
graphen-Objekfive von aussprordentlichen Lirhtstärke *

Projektions-Doppel-Anastigmat Lumar F: 4,3 e : Kar
— en = Spezial-Kinematographen- Objektiv

„Kinemar‘“F: 2,5

mit Irisblende, Zahn-Trieb und Einstell-Skala
für Kinematographen-Aufnahmen.

Projektions - Mikroskop

 

 

 
aller optischen Systeme bis zu 1 m Linsengrösse, sämtlich in vollkommenster
Messingfassung zum Auseinandernehmen und bequemen Reinigen der Linsen.

       
 

 

Die Photographischen Apparate

EMARI
 

 

 

 

HORS CONCOURS PARIS 1900.

eRrREardns

DARIS, 2 Rue Alexandre Parade

geben die besten Resultate.
GRAND PRIX ST. LOUIS 1904,

Neue Modelle von höchster Vollendung. — Klapp-Kamera „Caleb“. Stereo- und Panorama-Apparat|
„Capsa‘ (Format 45x17). Anastigmate „Demaria freres“. Projektionsapparate „Congr&s“etc. |

Verlangen Sie Kataloge gratis und franko.

 

     

        

 

  



 

 

Correspondenzblatt
Offizielles Organ der Schweizer und der Schweizervereine im

Ausland und des Schweizer Unterstützungs-Verbandes im Ausland
 

(Organe de la Societe Suisse de secours A l’Etranger)
F- 29. Jahrgang ——I

Erscheint Mitte und Ende jeden Monats. Preis pro Jahr M.4=Fr. 5
Briefe und Gelder sınd zu adressieren:

Karl Trudel, Berlin-Eichwalde.

Anzeigen finden durch das Correspondenzblatt die
weiteste Verbreitung in allen Ländern der

Welt. Leserkreis mindestens 50,000. Preise: Die zweigespaltene
Petitzeile25 Pfg. Wiederholungen erzielen bedeutenden Rabatt.
Das Correspondenzblalt ist unter den Schweizervereinen und
an in fast allen Ländern der fünf Erdteile sehr ver-
reitet

Über 600 Adressen von Schweizergesellschaften im Auslande
werden gegen Einsendung von Fr. 15.— umgehend franko geliefert.

Probenummern auf Verlangen gratis und franko   
 

= Einladung zum Abonnement =
auf die

——Deutsche——

Photographen-Zeitung
Redaktion: K. Schwier.

die Yeutsche Photographen-Zeitung

 

 

erscheint im
28. Jahrgange

und berichtet wöchentlich über alle photographischen An-
gelegenheiten auf technischem und sozialem Gebiete.

‘ 5 vertritt die In-die Yeutsche Photographen-Zeitung "icccicn.
Photographenstandes und aller derer, welche mit der Pho-
tographie in Verbindung stehen, sodass ein jeder, sei er
Fachphotograph, Amateur, Händler oder Fabrikant, das
für ihn Wichtige darin findet.

die DeutschePhotogranhen-Zeitung
zwangloser Folge. Angefügt sind ihr die monatlichen
Sonderbeilagen: «Internationale Musterblätter von Por-
trätaufnahmen», durch die das künstlerische Interesse in
der Photographie erweckt und gefördert werdensoll.

Die Deutsche Photographen-Zeitung cin. Au.eine Auflage
von 3500 Exemplaren. Anzeigen und Beilagen finden daher

die weiteste Verbreitung.

kostet viertel-die Yeuische Photographen-Zeitung “ai;yierie!
Mk. 2.50; die «Internationalen Musterblätter von Porträt-
aufnahmen », welche jedoch nur an Abonnenten der Zeitung
abgegeben werden, vierteljährlich Mk. 3. 60 für sich.

bringt Kunst-
beilagen in

 

TEE

Die

hotographische

Aufnahme
und Beleuchtang

in den

Ateliers u. Wohnräumen
nn

Von O. KLARY

Diese in nie Art einzig
dastehende Arbeit enthält die
Grundsätze der

Stellung und Beleuchtung
für das Photographieren,

in neuer und vervollständigter
Weise dargestellt. Die Ar-
beit ist ein sicherer Führer
und sowohl für Berufsphoto-

graphen wie auch für Ama-
teure vom grössten Nutzen.

Das Buch enthält hundert
Illustrationen aus den Werken
der besten Fach- und Lieb-
haber-Photographen. Sie sind
durchaus sehr wertvoll und
lehrreich.

Das Werk erschien in For-
mat von 19X28 cm. Text und
Illustrationen sind auf sehr
schönem Papier gedruckt.

Preis 10 Mark franko zahl-
bar per Postanweisung.

Einsendung eines. Spezial-
prospektes aufVerlangen gratis
und franko vom Verlag von

6. KLARY,17, rue de Maubeuge
PARIS

 

DIE UMSCHAU
BERICHTET ÜBER DIE FORTSCHRITTE

HAUPTSÄCHLICH DER WISSENSCHAFT

UND TECHNIK, IN ZWEITER LINIE DER

LITERATUR UND Kunst.

Jährlich 52 Nummern. TIllustriert.

»Die Umschau« zählt nur die hervorragendsten

Fachmänner zu ihren Mitarbeitern.

Prospekt gratis durch jede Buchhandlung, sowie den Verlag

H. Bechhold, Frankfurt a. M., Neue Kräme 19/21.
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l

tahlschlag-
stempel

mit Firma und Jahreszahl,
extra für Photographen,

  

 

 

   Allgemeine

dport-Zeitun
o EEE, & :

Die „Allgemeine Sport-Zeitung‘‘, redigiert von Victor

Silberer, ist das grösse, reichhaltigste und verbreitetste
Sportblatt in deutscher Sprache.

Sie zählt zu ihren Amateur-Mitarbeitern die Meister
und Koryphäen aus allen Sportzweigen.

Sie berichtet ausführlich und mustergültig über die
Vorkommnisse auf allen Gebieten des Sports, und zwar
über: Pferdezucht, Rennen, Reiten, Traben, Fahren, Rudern,

Segeln, Schwimmen, Eislaufen, Schneeschuhlaufen, Schlitteln,
Radfahren, Automobilismus, Rollschuhlaufen, Athletik, Rin-

gen, Turnen, Fechten, Boxen, Pedestrianismus, Gymnastik,
Fussball, Tennis, Lawn Tennis, Polo, Golf, Cricket, Ping-
Pong, Billard, Luftschiffahrt, Phofographie, Schiessen, Jagd,
Zwinger (Hundesport), Fischen, Schach, Theater, Kunst,
Literatur, Vermischtes.

Die „Allgemeine Sport-Zeitung“ wird an fast allen
europäischen Höfen, ferner vom Adel, von Sportleuten
aller Art, von Militärs, Sport-Klubs und -Vereinen, Guts-

besitzern, Grossindustriellen, Forst- und Landwirten etc,
etc. gelesen und ist anerkannt als gewissenhaftes und
verlässliches Fachblatt. Sie liegt sowohl in Oesterreich-
Ungarn als auch in Deutschland in allen grösseren Cafes

  

   

   

      

   

   

  

   

 

 

  
 

f.Bestellungen auf empfiehlt billig und schön e AR ‚7 . a:e Preis für Oesterreich-Ungarn 40 Kronen jährlich '
‘ h t- .die Yeutsche Photographen-Zeitung zencc. Adolf Hennies ne et,

en in Weimar, alle Buchhandlungen sowie jede Elberield. Aue

ee Probe-Nummern Wien I. ‚St. Annahof‘““.
stehen auf Wunsch gerne zu Diensten. a)

und zwar 25 Karten für jedes bezahlte Quartalsabonnement per Fr. 6.50 zuzüß”Ab 1. Oktober 1904 (Beginn des neuen Jahrganges)

erhält jeder Abonnent
des modernen Familienblattes „Österreichs Illustr. Zeitung“

lich 30.Cts. für Versandspesen. Die Karten können aus dem 800 Sujets ent
haltenden Verzeichnis beliebig gewählt werden. Diese mit Allerh. kaiserl-
Anerkennung und 8 goldenen Medaillen ausgezeichneten Künstllerkarten sind
kleine Kunstwerke, umfassen Schick, Genre‚sowie Landschaften und wurden
nach Entwürfen von ersten Künstlern in Aquarellfarbendruck ausgeführt Auf
Allerh. Befehl Sr. Majestät wurden diese Karten der k. u. k. Familienfidei-
kommissionsbibliothek einverleibt,

KMKünstlerpostkarten
t3 Modernes Familienklatt

und Küche, medizin.--hygien. Aufsätze, mehrfarbige Kunstbei- 3

„ÖSTERREICHS ILLUSTRIERTE ZEITUNG“

lägen, Preisrätsel dotiert mit 10U0 Goldkronenetc. 13. —).

Abonnement: Yajähr, Fr. 6.50. Wöchentlich ersch. 1 Heft.

Jeder Abonnent kann noch über die 100 Gratiskarten hinaus weitere zum halben Ladenpreis erhalten.

„Österr. Nlustr. Zeitung“ brint alle interessanten Ereignisse der
Welt in mehrals 1500 Ulustralionen jährlich. Spannende Ro-
mane, Novellen Humoresken, kulturhistor. und biogr. Artikel,
Theater, Kunst, Literatur, Sport, Photographie, Artikel für Haus

WIEN \I. Barnabitengasse Nr. 7. — Probehelte gratis.
Abonnements nimmt auch jede Buchhandlung entgegen.

(Ladenpreis für Nichtabonnenten Fr.

  Das Abonnement kann auch mitjedem beliebigen Heft beginnen.

D' BUSS PHOTOCHEMIKALIEN, sin «;Verlangen Sie überall „ sie sind die besten!
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Revue Alpine
publiee par la

SECTION LYONNAISE DU

CLUB ALPIN FRANCAIS.

FRANCISQUE GABET, Redacteur en Chef.

SOMMAIRE
Nos Tetras (suite et fin), par M. Alphonse Lavirotte.
Notre illustration: Un chamois.
Le Mont Blanc reconnu de Lyon au XVII siecle,

par M. H. Duhamel.
Le Chemin de fer du Mont Blanc, par M. Fran-

cisque Gabet.
Les Sports d’hiver ä Davos.
Chronique Alpine. — Nouvelles des Centres Alpins:

Monetier-les-Bains, Montgenevre, Navette-Clemence
d’Ambel, Saint- Christophe-en-Oisans, La Grave,
Aussois, Pralognan, Vald’Isere, La Clusaz, Samoens,
Courmayeur, Vallee des Ormonts, Les Plans-sous-
Bex, Bourg-Saint-Pierre, Saint-Jacques-d’Ayas. —
Accidents: Le chevalier Victor de Cessole, Cata-
strophe de Valsorey. — Informations: Dauphine.
— Etranger.

Revue Bibliographique. — Sommaire des p£riodiques.
Liste des articles de revues, Prineipaux p&rio-
diques: Annuaire de la Societe des Touristes du
Dauphine. — Ouvrages divers: Henri Ferrand, —
J. Vallot et son ceuvre, — J. Vallot, — Lucien La-
veur, — Parizet.

Chronique de la Section. Ouvrages regus. Sta-
tistique, Scance mensuelle, Excursion generale de
Fevrier, Excursions collective des Fetes de Päques
1905, Constantinople.

CLUB ALPIN FRANGAIS, SEGTION LYONNAISE
Rue Pleney 3, LYON.

 

France 5 ir., Etranger 6 fr. -- Les abonnements partent
du.ler Janvier. Adresser un mandat postal ä M. le
Directeur de la REVUE ALPINE.
Vente au numero: France0 ir. 50, Etranger 0 fr. 60.   
 „JB
 

RENTE NUINSD DE PHOTAGRABI
Fonde&e en 1889 Fondee en 1889

 

Publication mensuelle illustree

ORGANE OFFICIEL
de la Societe des Photographes suisses;

de l’Association du Musee suisse de
photographies documentaires

et des Societes d’Amateurs suivantes:
Zürcher photographischer Verein
Societe genevoise de photographie
Berner photographische Gesellschaft
Photographische Gesellschaft Winterthur
Photo-Club de la Chaux-de-Fonds
Photo-Club de Lausanne
Societe dauphinoise des amateurs photogr.
Societe photographique de la Savoie

|

 
 

Gliches
aus dem

vorjährigen

Bulletin

Photoglob

werden, so

weit noch

’ vorrätig

billigst

abgegeben.

Man wende

sich gefl.

Polygraphisches

Institut A.-G.

      
       

        

 

     

      

    

  
       

        

      

   

         

     
    
     
      

    
      

 

  

        

       
      

  

Anleitung z. Photographieren.
Mk. 1.—, 1.50, 2.50.

Photographische Chemie.
2. Aufl. Mk. 2.50, geb. Mk.3.—.

Die richtige Ausnutzung des
Objektives. Mk. 1.50.

Photograph. Almanach. Er-
scheint jährlich mit Kunstbei-
lagen und Illustrat. Mk. 1.—.

Der Kohle-(Pigment-)Druck.
142Seitenm.25Abb. Mk. 2.50,
geb. Mk. 3.—.

Skioptiokon. Einführung in die
Kglektionekunst: 3. Auflage.
NMK «UV,

Die Projektionskunst f. Schule,
Familie und öffentliche Vor-
stellungen und Beschr. chem.,
mag., opt., und elektr. Ex-
perimente. 41. Aufl. mit 153
Illustrationen. Mk. 5.—, eleg.
geb. Mk. 6.—

Die Autotypie, a Mk. 3.— und
Mk. 5.—

   

Die Bromsilber-Gelatine.
Mk. 2.50.

Der Silberdruck und das Ver-
grössern. Mk. 2.50.

Ferrotypie. 12. Aufl. Mk. 1.50.
Photogr, Physik. Mk. 2.—.
Die Entwicklung der Auskopier-

Papiere. Preis Mk.
Die gebräuchlichsten Ver-
grösserungs- und Kontakt-
verfahren mit Entwicklung.
Über 200 Seiten mit 56 Illu-
strationen. Mk. 3.—.

Die richtige Ausnutzung des
Objektives. Mk. 1.50

Die Fernphotographie. 134 Sei-
ten mit 51 Abb. im Text und
mehreren Kunstbeil. Mk. 3.—.

Die modernen Lichtpausver -
fahren etc. 3., verm. Aufl.
mit Illustrationen. Mk. 2.—.

45. Ausgabe. Über 1000 Seiten.
Mit 366 Abb. Geb. Mk. 15.—.

Plnionraphische. Llleralur!

   

 
Dr. Liesegangs Handbuch des |
praktischen .Photographen. |

Ed. Liesegang’s Verlag, M. Eger, Leipzig 47.

   Photogr. Zeitvertreib. 7. Aufl.
266 Seiten m. 154 Abbildungen.
Mk. 3.—, eleg. geb. Mk.3.50.

Die Blitzlicht-Photographie. 3.
Aufl. mit 8 Kunstbeilagen u.
61 Text-Illustrat. Mk. 2.50,
geb. Mk. 3.50.

Leitfaden der Retouche. Mit
8 Voll- und 29 Text-Illustrat.
Mk. 2.50, geb. Mk. 3.—.

Die Retouche photogr. Negative
u.Abdrücke. MitAbb. u. Tafeln
von Prof. Mücke. 3. Aufl. 200
Seiten. Mk. 4.—, geb. Mk.5.—.

Wie erlangt man brillante Ne-
gative? 43. Aufl. mit instr.
Tafel und Kunstbeilagen.

N EIprakt.
Rezeptsammlung f. Amateur- u.
Fach-Photographen. Mk.3.—.

„Skioptikon.‘“ Illustr. Viertel-
jahrsschrift für alle Zweige d.
Projektionskunst. Pro Jahr
Mk.3.—. Einzelheft Mk. —.75.

Photogr. Schmelzfarbenblider
(Photokeramik). 3. Auflage.
Mk. 2.50.

Handkamera u. Momentphoto-
graphie m. ca.120 Text-Illustr.,
Heliogravüre, Lichtdruck- u.
47 Kunstbeilage-Seiten. Preis
brosch. Mk.5.—, geb. Mk.6.25.

„Der Amateur - Photograph‘‘.
Monatsblatt für Liebnaber d.
Photographie m. vielen Kunst-
beilagenu. Text-Illustrat. Preis
Ysjährlich nur Mk. 1.25, bei
Bezug vom Verlage Mk. 1.40.
(Ausland Mk. 6.20 jährlich.)
WE Pırobe-Nr. bei Bezug auf
diese Annonce gratis! =
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Engel-Feitknechtg C!
Biel (Schweiz).

pm Gegründet 1874 ef)

Eigene Fabrikation
von

Atelier- und Reise-Kameras
tür Photographen.

Hand-Kameras kjeiner Volumen
für Amateure, verwendbar für Plat-

12 Rolliilms-Aufnahmen und
12 Plan-Film-Aufnahmen.

Hand-Kameras, verwendbar für

  Verlag Platten und 12 Plan-Film-Aufnah-
Redacteur en Chef: men.

Zürich Photographie-Kartons in allen Sorten.

Nombreux collaborateurs francais, allemands,

suisses, anglais et italiens. Neu Neu

ee Ba BER EET|
| Administration - Abonnements 2 Ä i

| MalaEEE Tageslicht-Entwicklungs-Papiere.

 CORBAZ & CE, Imprimeurs-Editeurs Alleinverkauf für die Schweiz.

| LAUSANNE Celloidin. Protalbkin.
Prix d’Abonnement: Sämtliche photographischen

Pour la Suisse: par an BÜRSTEN SAL s Fr. 8. — =

BEicangemepargan Bedarfsartikel.

Annonces:
20.— ?# Demi-page.

Fr. 7.—

Prospekte und illustrierter Katalog
Page entiere . Fr.

{

gratis und iranko.Quart de page   WE Rabais pour annonces r&petees
        Dr. R. A. Reiss, Chef des travaux photographiques

de l’Universit€ de Lausanne.

m
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Im Verlage der Deutschen Photographen-Zeitung (K. Schwier) in Weimar erscheint
und ist durch alle Buchhandlungen und Postanstalten, sowie direkt vom Verlage zu beziehen:

Deutsche Photographen-Zeitung. zu
Organ des Deutschen Photographen - Vereins etc.

otels mit
  

mit der monatlichen Sonderbeilage:

Internationale Musterblätter von Porträt-Aufnahmen.
Redaktion: K. Schwier. — Wöchentlich mindestens Ya Bogen Text. Mit Kunstbeilagen.

Bezugspreise : Die Deutsche Photographen-Zeitung allein: für das Jahrviertel 2 Mk. &0 Pf. bei allen Buch-
handlungen, Postanstalten und der Expedition, fürs Ausland 25 Pfg. Portoaufschlag, also 2 Mk. 75 Pfg. 2

Die monatlichen Sonderbeilagen (nur für Abonnenten der „D. Phot.-Ztg.“ und nur auf feste Bestellung): für
das Jahrviertel 3 Mk. 60 Pfg.

 

  

Dunkelkammern
für

Amateure.

’
  Daselbst erscheint jedes Jahr:

=Deutscher Photographen-Kalender —==_
mit zwei Kunstbeilagen und einem Eisenbahnkärtchen. — Zwei Teile.

Ein unentbehrliches Hilisbuch für Fachphotographen und Amateure.
I. Teil: Enthält eine grosse Anzahl Rezepte und chemischer Tabellen mit Einschaltung verschiedener wichliger
Neuerungen. Beiträge erster Fachleute. II. Teil: Bis jetzt einzig existierendes Sammelwerk über statisti-
sche Angaben. (Genaue Mitgliederverzeichnisse sämtlicher photographischer Fach- und Amaleurvereine Deutsch-
lands und Österreich-Ungarns mit einem genauen Verzeichnis der Fabrikanten und Händler Deutschlands und
mit einem Bezugsquellen-Register von ca. 2500 Adressen.)

Preise:
I. Teil in Leinen geb. Mk. 2.—, 11. Teil brosch. Mk. 2.—, beide Teile zusammen bezosen Mk. 3.—.,

& >

Qo o
Ph E Art. Institut Orell Füssli, Verlag, Zürich.

DI0 f ——— Alpine Nov.itäar 2—

Ihe American Jonrnal ol Photography. Aus den Bergen

  

 

 

 

 

 

 

Göschenen. Et und . The best, E Re des
nn ension and mostartistic photographic magazine
en Rössli (Cheval published in the English language. BER Sernftales Br

RT Price per year, $3 3.50, or 18 francs or 14 marks, Alpine Erlebnisse und Erinnerungen (1896 — 1904)
TER postpaid. ! Jap

Meyringen een Oberl.) Sample copy free. Probe-Heft gratis und franko. von Dr. Karl Frey in Zürich.
Zum Hotel zum rn XI., 142 S. 80 mit ı Lichtdruckbild und
weissen Kreuz. Pen- Photo Era Publishing Co., Rom 124, 170 SummerSt. 33 Illustrationen nach Original-Photographien.
sion. 70 Betten. Mässige Boston, Mass., U. S.A. ” Preis brosch. 3 Fr., eleg. geb. 4 Fr. li
Passanten-u. Pensionspreise.
 

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.
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$t. Moritz (Engadin).

Schweizerhof. Chäteau,
Neuestes Familienhaus ersten
Ranges.
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„Sie brauchen gar kein Glashaus mehr!

Jupiter
Blektrophotographische Gesellschaft

Frankfurt a.M.
Blektr. Beleuchtungsapparate f. Photographie.

„Jupiter-Lampe“

kehrmittel- Archiv
$t. Moritz ngadin).

a) mit Beilage «Sammler-Poit»Hötel Belvedere
I. Ranges. Einzig schöne

Tage tiber dem See. Ylluitrierte Salbmonatichriff für die Praxis
des Sammelweiens, Experimenfierens und

rnnn...der ‚kiebhaberküniteı geas ..Guftkurort Stoos,1
chach,

Vierwaldstättersee (Schweiz). # Y ARE fürZeKuatah en biSommerfrische. Preis vierteljährlich 80 Pf. Yso Sekunde BELcHITeedan.

Vollständiger Ersatz für bestes Tageslicht,
Vorzügliche Referenzen. Mehrfach prämiert.
Verlangen Sie Prospekte.

WER Goldene Medaille 8)
Weltausstellung St. Louis 1904.

Probenummern gratis durch die «Deufiche kkehrmittel-

Geiellichait m. b. 5.», Berlin Ir. 58, Wichertitr. 8.
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Das Nackte in der u  . “CENTRAL-ZEITUNG Die Gentral-Zeitung %
N en wie W W

WW i lesenste Blatt; sie hat sich
v7 v8r7 v7 W Elektrotechnik und verwandte Beruiszweige. während der langen Zeitihres x

3 Bestehens überall Ansehen \Y
: « WW : R .„La Photographie du Nu“, von C. Klary. W Erstes, reich illustr., fachwissenschaitl. Organ.

 
——— 25. Jahrgan NTEE und Anerkennung zu ver- W

schaffen gewusst und erfreut W

|
für ist in den BEale W®.2.8 Photographie‘|; OPTIK== '

 
 

 

Dieses Werk behandelt, von einem rein künstlerischen WW : a R : : sol; : W
Standpunkte aus betrachtet, Resultate, welche in der Photographie W Redaktion: Dr. Oscar Schneider, Berlin W. sich eat täglich steigenden W
nackter Figuren erzielt werden können. n NBonnement: | Insertion: BeDr r Beachtung; W

Es enthält 100 Illustrationen, d. h. Reproduktionen von Wa: 2 In: e A ee sie hat nicht allein inganz
photographischen Aufnahmen der berühmtesten Künstler aller WW En BeneJahr SEME. GE iaFIETBAENE Europa, sondern auch in \W
enden welche auf diesem Gebiete Hervorragendes geleistet y Ein Vierteljahr le E 22) auf d. farb. Umschlag ? 0.40 allen Kulturstaaten v
aben. . Ba: A ERS a i 2 -WDieses Werk, einzig in seiner Art, zeichnet sich durch W Für das anRER Ar BeiaDEDIE. ernes Mer W

Originalität und künstlerischen Wert aus; alle Photographien sind W EDER PS RE sn ErUn 88 ne WW
nach der Natur aufgenommen. 7 Erscheint am 1. und 15. jeden Monats. & \W

Preis des Werkes „Das Nackte in der Photographie“: Y er x EL RR W

Fr. 10.— franko zahlbar per Postanweisung. Yy Inserate in der Central-Zeitung Poren gratis u. franko durch die Expedition Y
C. KLARY, „Le Photogramme“, monatliche, illustr. photogr. Y haben sichern Erfolg. BERLIN W. 57, Bülow=St vr NFachzeitung, 17, rue de Maubeuge, PARIS. W = R : OU TTEnaSee W  
 

  



 

 

Kunif- und

Derlags-Anitalt

Polygraptiities

Ynififuf d.-G.
Zürich

Die Sctweizer-

fradıfen
vom

XVII — XIX, Sahrhundert.

Großes Pracditwerk, 6 Serien
a 6 Tafeln.

Chromophotographien auf
Kunitdruckkarton

in hocheleganter Mappe.
Format 42%X56 cm.

Fr. ER_

Sdiweizeriiche

Bergbahnen.
Ein hochintereiiantes Werk für
Tecdıniker und Nafurfreunde.
Enthält die techniichen und
landichaftl. Beichreibungen

von 23 der wichfigiten Berg:
bahnen mit 329 Ylluitrationen

in Kunit-Email-Einband

Fr. 19. ez}

Sdiweizeriiche

Großinduifrie,
Ein Band von 240 Seiten

Großfolioformat mit mehr als
300 Slluitrationen,

enthaltend die eingehenden
Beichreibungen

hervorragender ichweizerilcher
großinduifrieller Anlagen.
Sehr elegant gebunden

Fr. 12. 50

Engadiner

Märcten.
I. und Il. Folge.

Zweioriginelle NMärchenbücher
für reifere Kinder.

Text von &, Bundi.
3lluitriert von .Giacometti.

Mit 93 farbigen Bildern

Preis per Band

Fr. 4. 50
 

Die Schweizer-

fradıfen.
Kleine Ausgabe

in Kabinefformat, 30 Tafeln
in geichmackvoller Damait-
mappe mif Goldprägung

Fr. 15. 1:2

 

 

Vom letztjährigen

Bulletin Photoglob
a nn.

sind nur noch einige

hundert Exemplare vor-

rätig. Diese geben wir,

in Original - Einband —

Ganzleinen mit Gold-

pressung — zum Preise

von Fr. 8.— ab.

BULLETIN PHOTOGLOB
Administration.      

Am Am Am
 

 

- Kunithandlung-

Photoglob €*
+ Zürich -»

71 Bahnhofitraße 71
 

Größte Auswahl in
Original=Delgemälden

von 30-8000 Fr.
 

Phofochrom, Photo -
gramm,

Photogravuren,
Poitkarten, Albums.

var

Zimmerichmuck=

Einrahmungen
vom billigiten bis zum feiniten.

var

Photochrom=
Gemälde-

Reproduktionen
alter und moderner Meiiter.

Kunifhandlung
- Bahnhofitraße 71 »
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Ka Piotographische esellschaft
Akt.-Ges.

Berlin - Steglitz.
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Rotationsphotographien
für Kunst und Reklame.

Kunstverlag
Fabrikation von Bromsilberpapieren.

_„Bromaryt“, „N.P.G.“ unden
Chlorsilberpapier: „Emera“

Pigment-Papier in 24 Farbtönen

Pigment-Folien ,„ 12 5
| für Einfarben-Druck und solche für

- Dreifarben-Photographie
| N. P. G. Rollfilms.
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Einzige Zeitschrift

für

Fach-Photographen
und

Amateure

DÄNEMARK
Organ des dänischen

Fach-Photographenvereins
 

Redakteur: Herr Ingenieur

Carl E. Aagaard,

— Citygade 21 —

KOPENHAGEN,K.

Expedition:

Bxolsteinsgade 31
Kopenhagen Ö.
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an „Vindobona“ N R. A. GOLDMANN

Trockenplatten 14 Vietorgasse - Wien IV/2 - Yictorgasse 14
Alan Fabrik photographischer Apparate

höchst empfindlich, beste Modulation, höchste Reinheit!
— gegründet 1858 —

Prima Sorte!
empfiehlt seine bestbekannten Reise-, Salon-, Reproduktions- und

i Vi d b 6 ! Momentkameras.
Neuheit! „VINAODONA Neuheit! Grösste Neuheit:

Bromsilberpapier und Karten, erstklassige Fahrikate. Einbanddecke K lapp - Kamerzı

 

Vorzüge derselben:

Rouleau - Schlitzverschluss von
el ll = zum aussen über die ganze Platten-

J breite bis zu 2 mmverstellbar. —
Schlitzbreite und Federspannung

0 aussen regulierbar und ablesbar.
8 — Schlitzverschluss mit pneu-

l matischer Auslösung auch für
Daueraufnahmenbeliebig langer
Dauer verwendbar. — Objektiv

ee 2 T nach beiden Richtungen in aus-
ist das einzige giebigster Weise verschiebbar

ET  
Spezialpapier undaufdie Projektionsebene voll-
P 2 B2ı kommencentrisch montiert,daher

(patentiert), welches F 2 50 gleichmässig verteilte Schärfe.

von dünnen, flauen, T. .

bis fast gänzlich

unbrauchbaren

ei Nach dem Ausland

Mk. 9. 50

  

Rembrandtpostkarten für flaue Negative.
„Vindobona“Celloidinpapier, anerkannt prima Marke.

„Vindobona‘‘ Mattpapier für schwarze Platintöne.

„Vindobona“ Celloidinpostkarten, glänzend und matt. i
R Grösste Stabilität und grösste Handlichkeit der Verspreizung.

Entwicklungspulver nach Baron Huebl. Vollkommenste Präzision. der Ausführung.
2 A ev Objektive von C. P. Goerz, 2: in Berlin, Carl Zeiss in Jena, Voigt-Fabrik: Ferdinand Ardliczka länder & Sohn, A.-G., in Braunschweig, C.A. Steinheil Söhne in

München, E. Suter in Basel.

 

  W I E N v1l/3 Zieglergasse 96 Reichillustrierter Katalog gegen Voreinsendung v.Mk.ı.-gratis u. franko.

\ Man verlange dıe soeben erschienene Broschüre über Goldmann’s
Klappkamera, eine reich ausgestattete Anleitung zum Gebrauch für

Anfänger, gegen Voreinsendung von Mk. 1.— in Marken.
    

 
 

 Nauerene andjhaits-Aufnahmen
”z
 

bedingen

Vvigtländer

Kampras.

@

orfordonn

Voigtländer

Objektive.
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Aufnahme mit
Aufnahme

Voigtländer
von Dr. H. Harting Stativ-Kamera
mit Voigtländer

Modell C
Kollinear II \ 5 mit Schlitzverschluss

18 cm Brennweite. NRe SZ vor .der Platte.
Oberhalb sölden im Oetztal.

Hervorragende erstklassige Neuheiten 1905
bietet unser neuer Pracht-Katalog 103, soeben erschienen, reich illustriert, über 120 Seiten stark, der gegen Einsendung von

40 Pig. — 50 Cts. für Porto etc. kostenfrei auf Wunsch versandt wird.

Voigtländer son...optimeantar, Braunschwoig
 

  



 

 

 
Die Ruine der abgebrannten alten Neumühle in Zürich.

Phot.: P. & E. Link, Zürich.



50 Amor, einen Pfeil schleifend. x.
 

AMOR, EINEN PFEIL SCHLEIEEND!
Pastellgemälde von Anton Raphael Mengs (1728—1779). In der k. Gemälde-Galerie in Dresden.

Photochrom-Reproduktion Nr. 230. Format 20x26 cm.

an Raphael Mengs
war der gefeiertste

deutsche Malerdes 18. Jahr-

hunderts, da seine auf dem

Studium derantiken Skulp-
tur und der grossen Ita-
liener der Hochrenais-

sance beruhende Richtung
dem Zeitgeschmacke und

dem seit der Mitte des
Jahrhunderts sich erstrek-

enden Klassizismus be-
sonders entgegenkam.

Auch als Kunstschriftstel-
ler hatte Mengseinen Namen, und seine ästhetischen
Schriften, namentlich diejenige „Über Schönheit und

Geschmack in der Malerei“, übte einen nachhaltigen

Einfluss aus; sie findet auch heute noch Beachtung.
Mengs ist am 21. März 1728 zu Aussig in Böhmen

geboren. Sein Vater war der Miniaturmaler Ismael Mengs

aus Kopenhagen, der seinen Sohn schon vom sechsten
Jahre an im Zeichnen und seit dem achten Jahre in der

Öl- und Emailmalerei mit unerbittlicher Strenge unter-

richtete. Im dreizehnten Lebensjahre, Anno 1741, nahm

der Vater seinen Sohn Raphael mit nach Rom, wo die-
ser nach Antiken, nach Michelangelo und Raphael, so-

wie nach lebenden Modellen zeichnen musste. Im Jahre
1744 kehrte Raphael mit seinem Vater nach Dresden
zurück, wo seine Arbeiten am Hofe solchen Beifall fan-

den, dass König August Ill ihn zum Hofmaler ernannte

und ihm die Mittel zur. Rückkehr nach Rom behufs
weiterer künstlerischer Ausbildung gewährte. Im Jahre

1749 war Mengs wieder in Dresden und erhielt die Stelle
als erster Hofmaler, verlor dieselbe aber infolge des

Siebenjährigen Krieges und wandte sich nun abermals
nach Rom, wo er von 1754 bis 1761 als Direktor der
Malerakademie auf dem Kapitol funktionierte. Hier malte
er in der Kirche San Eusebio ein Freskobild, das, als

erstes Lebenszeichen der neuen deutschen Kunst in Rom

bedeutungsvoll, so grosses Aufsehen erregte, dass König

Karl III von Spanien ihn 1761 als Hoimaler nach Madrid
berief.

So übertriebene Wertschätzung Mengs Kunstrichtung
bei Winckelmann fand, so gering war ihr Ansehen bei
denen, welche in dem damals herrschenden Geschmack

 

befangen waren; richtiger urteilte erst Göthe über ihn -

Mengs hatte -in „Winckelmann und sein Jahrhundert“.

alle Gesetze der Komposition, die Theorie des Hell-

dunkels und die ganze Technik der Fresko-, Öl- und

Pastellmalerei erlernt, aber es fehlte ihm an Phantasie,

innerer ‚Wärme und künstlerischen Gedanken. Seine
Bilder wirken mehr kalt, trotz vieler trefflicher techni-

scher Eigenschaften.

Mengs war Eklektiker, der die Schönheit der Antike
mit der des Raphael, Tizian und Correggio zu ver-

schmelzen suchte. Unter seinen zahlreichen Werken
charakterisieren ihn am besten: Die Himmelfahrt Christi

in der Hofkirche zu Dresden, das von Winckelmann ge-

rühmte Deckengemälde des Parnass im Kasino der Villa

Albani, die allegorische Darstellung an der Decke der

Camera dei Papiri im Vatikan, der berühmte Amor und
eine Reihe von Pastellbildnissen im Museum in Dresden,

sowie viele Ölbilder in Madrid.
Seit seiner Berufung im Jahre 1761 wirkte Mengs

bis 1769 als Hofmaler in Madrid, dann siedelte er nach

Italien über und kehrte 1774 wieder nach Madrid zurück,

wo er his 1776 verblieb. Den Rest seines Lebens von
1777 bis zu seinem am29. Juni 1779 erfolgten Hinschiede

verbrachte Mengs wie sein französischer Kunstgenosse

Poussin in seinem lieb gewordenen Rom.

Viele Werke von Mengs befinden sich im königlichen

Schlosse in Madrid. Die Dresdener Galerie besitzt von
ihm 4 Ölbilder, 13 Pastelle und 5 Miniaturen.

Der akademisch und italienisch geschulte Raphael

Mengsist als Vertreter eines auch neben dem Realis-

mus berechtigten soliden Klassizismus und im Gegen-
satze zu zahlreichen handwerksmässigen Kollegen seiner
Zeit mit Ehren als hervorragender Bildnismaler zu er-

wähnen. Für die Bildnismalerei wurde im 18. Jahrhundert
neben der Ölmalerei insbesondere die Pastellmalerei
benutzt. Sie war leicht zu handhaben und erzielte mit
ihren zarten Farben ganz ansprechende Wirkungen.

Mengs erreichte in dieser Technik eine grosse Meister-
schaft, wie eine Reihe von Porträts in der Dresdener

Galerie zeigen. Wir heben im Speziellen sein Selbst-
bildnis und den allerliebsten Amor, den die Photoglob-
Co. in Farben wiedergegeben hat, hervor.

Der kleine Gott als Halbfigur auf gelbgrauem Grunde
mit buntschimmernden Flügeln blickt nach links empor,
während er, nach rechts gewandt, von rotem Gewande

leicht umwallt, mit der Linken einen Schleifstein fest-

hält und-in der Rechten den goldenen Pfeil emporhält,
den er schleift. Warum das von Goldlocken umrahmte
allerliebste Kinderköpichen nach oben blickt? Wir wissen
es nicht. Wir können kaum glauben, dass der kleine

Schelm einen schlimmen Streich ausheckt, denn er sieht
ganz ernsthaft aus. Wir sind vielmehr anzunehmen ver-
sucht, dass der Meister durch diese Haltung ein künst-
lerisches- Problem zu lösen suchte und seinen Zweck
vollkommen erreicht hat, denn noch selten ist mit einem

Augenpaar solch eine wundervolle Wirkung erzielt wor-

den. Der Beschauer wird durch diesen Zauber unwill-
kürlich gefangen genommen, und das ist der richtige

Massstab für ein Kunstwerk.
Die Photoglob-Co. hat mit diesem Bilde eine glück-

liche Wahl getroffen, und es verdient hervorgehoben zu

werden, dass die Wiedergabe in Farben, namentlich im

Fleischton, in den Augen und Goldlocken, meisterhaft

gelungen ist.

-st.-

_-—o——_—

Berichtigung.
Auf pag. 37 des vorigen Heftes reproduzierten wir das auf der Frankfurter photographischen Konkurrenz mit einem Preise bedachte

Bild „Schlosshof Heidelberg“, wobei der Name des Photographen irrtümlich mit Alfred: Löwenherz wiedergegeben wurde; der Autor der Auf-

nahme ersucht uns, dies richtig zu stellen. Der Herr heisst Alfred Löwenberg und ist Vorsitzender des photographischen Klubs Ludwigshafena. Rh.

neu. ala LA TEE iR 0.7 =



AUS FABRIKANTEN-KREISEN.

Unter obigem Titel eröffnen wir eine ständige Ruhrik in
unserm Blatte, worin wir die uns zugehenden Mitteilungen aus
dem Kreise der Fabrikanten photographischer Bedarfsartikel (Optik,
Kameras, Chemikalien, Platten und Papiere) in der Reihenfolge
des Einlaufes besprechen. Eine Empfehlung nach irgend einer
Richtung, die Waren direkt oder durch Händler zu beziehen, ist

gänzlich ausgeschlossen; die Rubrik soll nur den Zweck haben,
unsere Leser auf Neuigkeiten aufmerksam zu machen.

Gustav Heyde, Dresden-A.

Heydes Aktino-Photometer ist ein
Instrument zur Messung der Belichtungs-
zeit bei photographischen Aufnahmen,das
auf einem ganz andern Prinzipe beruht
als ähnliche Apparate, die gleichen Zwe-
cken dienen. Man betrachtet nämlich
mit Hilfe dieses Instrumentes das auf-
zunehmende Objekt und kann durch eine
bestimmte Drehung die ins Auge drin-
gende Lichtmenge soweit verändern, bis
sie gänzlich ausgelöscht wird. Es ist
nun naheliegend, dass ein heller beleuch-
teter Gegenstand mehr Licht aussendet
wie ein dunklerer und dass somit die
an einer Skala abgelesenen Zahlen von

der Helligkeit des zu photographierenden Gegenstandes abhängig werden. Wir
haben es daher mittelst dieses Apparates in der Hand, auf jene Partie zu expo-
nieren, die am meisten zur Geltung kommensoll. Wollen wir z. B. als hauptsäch-
lichstes Motiv bei einem Walde eine bestimmte Stelle hervorheben, so be-
trachtet man eben diese Stelle mit dem Photometer. Der Apparat besteht
aus zwei drehbaren, miteinander verbundenen und mit einer Durchsicht ver-
sehenen Magnaliumdosen. Innerhalb der Doseist ein Keilprisma von besonderem,
dunkelblauen Glase angebracht. Die Drehung der Dosen bewirkt, dass der
Keil von seiner hellsten bis zur dunkelsten Stelle von der Durchsichtsöffnung
vorübergeführt wird. Zur weiteren Verdunkelung des Keiles (bei Aufnahmen
von Gletschern, Meeren usw.) kann ein Glas von gleicher Färbung wie der
Keil vorgeschaltet werden. Der Apparatist in einer Schachtel von 8 cm Durch-
messer und 4 cm Höhe oder in einer weichen Ledertasche untergebracht,

kann also leicht mitgeführt werden. Der Alleinverkauf für die Schweiz für

Heyde’s Aktino-Photometer wurde der Firma Schmassmann & Co., Zürich,
übergeben, welche auch Zwischenhändlern jede Auskunft erteilt.

 

„Jupiter‘ elektrophotographische Gesellschaft

Frankfurt a. M.

Wir brachten auf pag. 210 des 12. Heftes einen Artikel über die Jupiter-
lampe, d.i. ein elektrischer Beleuchtungsapparat für das Atelier. Wir können
heute mitteilen, dass diese Lampe auf der Weltausstellung in St. Louis mit

der goldenen Medaille ausgezeichnet worden ist.

Siegel & Butziger Nachf., Dresden A.

Auchdiese Firma bringt eine
Projektions- und Vergrösserungs-
lampe für Reproduktionen und
physikalische Demonstrationen in
den Handel. Jedoch wird sie nicht
mit Elektrizität gespeist sondern
mit Pressgas, zu dessen Erzeugung
Benzin oder Petrol-Aether oder
Brennspiritus (90 0/0, besser 96.%/0)
verwendet werden kann oder auch
reiner Alkohol (99%). Die
Lampe heisst «Mita Reform-

Lampe» und ist hervorgegangen aus dem schnell bekannt gewordenen Mita -
Licht. Es wird also in diesem Apparat ein Gas erzeugt, das mittelst einer Luft-
pumpe auf einen bestimmten Druck gebracht werden kann, welcher am Manometer
abgelesen wird. Dieses Pressgas wird dem Brenner (Auerbrenner mit Strumpf)
zugeführt und brennt mit blendend weisser, intensiv leuchtender Flamme von

mehr als 300 Kerzenlichtstärke. Der Apparat passt in jedes Skioptikon, wiegt
nur 1,6 kg und wird auf Verlangen mit einem abnehmbaren Reflektor ‘ge-
liefert, welcher im Projektionsapparat auch dazu dıenen kann, das rückwärts
fallende Licht abzublenden, so dass meist ein. Schliessen des Gehäuses nicht
nötig ist. ‘Die Handhabung ist sehr einfach und nach den uns vorliegenden
Zirkularen und Gutachten scheint auch jede Gefahr ausgeschlossen zu sein.
Der Preis ist Mk. 42.— ab Dresden.

 

J. Löwy, Hoiphotograph, Wien.

Eine Stiftung für hervorragende photographische Leistungen. Die Witwe
des rühmlich bekannten österreichischen Hofphotographen und Reproduktions-
technikers kais. Rates J. Löwy, Frau Mathilde Löwy, errichtete zum bleibenden

Andenken an ihren verstorbenen Gatten eine munifizente Stiftung im Betrage
von 11,000 Kronen, deren Zinsen zur Verteilung von Ehrenpreisen für aus-

gezeichnete künstlerische, wissenschaftliche und technische ‚Leistungen auf dem
Gesamtgebiete der Photograghie bestimmt sind. Frau Mathilde Löwy hat
diese Stiftung der Photographischen Gesellschaft in Wien gewidmet, die das
Stiftungskapital verwalten und die Zuerkennung der Ehrenpreise aus dieser
J. Löwy-Stiftung vornehmen wird. In der Jahresversammlung der Wiener
Photographischen Gesellschaft die unter dem Vorsitz des Präsidenten, Hofrat
Dr. J. M. Eder, am 17. d. stattfand, wurden der Stiftungsbrief und die
Statuten unter lebhaftem Beifall genehmigt, der Stifterin für die hochherzige
"Widmung der Dankausgedrückt und sie zum Ehrenmitglied der Photographischen
Gesellschaft ernannt.

E. Degen, Paris.

Ein äusserst handlicher Zx2o-
sitionsmesser wird von dieser Pariser
Firma hergestellt und in den Handel
gebracht. Es wird jedem Amateur
ohne weiteres einleuchten, dass ein
solches Instrument nach einem guten
Prinzip konstruiert ist, wenn es auf
irgend eine Weise die Lichtstärke
selbst misst; denn die Dauer der
Exposition ist ja in erster Linie hier-
von abhängig: je mehr Licht, desto
kürzer ist die Zeit zur Aufnahme,
je weniger Licht, desto länger muss
man exponieren.

Wenn wir zwischen das Auge
und einen beliebigen beleuchteten Ge-
genstand einen lichtabsorbierenden
Schirm einschalten, so wird ein dunk-
lerer Gegenstand unter Umständen uns gänzlich unsichtbar,werden,ein heller be-
leuchteter aber vielleicht sich noch kenntlich machen, Umgekehrt können
wir durch Veränderung der Durchsichtigkeit des Schirmes es bewirken, dass

auch der heller beleuchtete Gegenstand gänzlich verschwindet. Man misst
also mit einem solchen Instrumente die wirkliche Lichtmenge, die das Objekt
aussendet resp. die durch das Objektiv auf die Platte wirkt; darauf beruht
der Normal-Photometer von E. Degen. Die Stelle des Schirmes vertreten
zwei violette Glaskeile, die so gegeneinander verschoben werden können, dass
das Auge entweder durch ihre dünnsten Stellen, die also am hellsten sind und
am wenigsten Licht absorbieren, beobachten kann oder aber, nach Verschiebung
der Prismen oder Glaskeile, durch immer dickere Partien des Glases. Da man
imstande ist, das zu photographierende Objekt direkt zu beobachten, kann
man mit seinem Apparat auf jeden gewünschten Teil des aufzunehmenden
Gegenstandes korrekt einstellen und erzielt so nach einiger Uebung ganz ge-
naue Expositionszeiten. Das Instrument enthält ferner einen verschiebbaren
Index, der auf die Lichtempfindlichkeit der Platten und der Blenden eingestelit
werden kann, sodass man die jeweilige, Belichtungszeit direkt abzulesen im-

stande ist, also gar keine Berechnung anstellen muss.

 

A.E. G. Berlin.

Nernst- Projektions- Lampe für
Lichtbilder, Vergrösserungsapparate
etc. etc.

Eine Neuigkeit auf dem Gebiete
der Projektion für photographische
Zwecke bringt die Allgemeine Elek-
trizitäts- Gesellschaft Berlin in den
Handel.

Die Nernstprojektionslampe ge-
hört in die Reihe der von genannter
Firma fabrizierten und allgemein be- -
kannten Nernstlampen.

Als wesentlichste. Vorteile. der
Lampe, von der wir eine Abbildung obenstehend bringen, sind ihre grosse
Einfachheit, grosse Ökonomie und vor allen Dingen ein absolut weisses und
ruhiges Licht hervorzuheben.

Die äusseren Abmessungen der Lampe sind sehr gering: die eiserne
Grundplatte misst 20% 12 cm, die Höhe 15 cm. Das Gewicht beträgt zirka
1300 Gramm.

Die Hauptbestandteile der Lampe sind Brenner und Widerstände, die
auf einer Schieferplatte von 11/2 cm Stärke mittelst der nötigen Kontaktstifte
montiert werden. Der Brenner, aus einem starken Porzellanstein bestehend,
trägt die genannten drei Leuchtstäbchen, derselbe muss vor Inbetriebsetzung
mit einer nicht leuchtenden Flamme (Gas, Spiritus etc.) vorgewärmt werden.
An elektrischem Strom verbraucht die Lampe ca. 4 Amp., hierbei beträgt die
Lichtstärke bei 1ro Volt Spannung ca. 500 Normalkerzen und bei 220 Volt
Spannung ca. 1000 Normalkerzen; geeignet für den Betrieb sind alle Span-
nungen für Gleich- und Wechselstrom von 96—160 und °196—260 Volt.

Von wesentlichem Vorteil ist es, dass die einer Abnutzung unterliegenden
Teile, wie Brenner und Vorschaltswiderstände, leicht und billig ausgewechselt
resp. ersetzt werden können; sogar der Ersatz einzelner Leuchtstäbchen ist

auf einfache. Weise zu bewerkstelligen, so dass die Unterhaltungskosten auf
ein Minimum reduziert werden.

Dank der angeführten Vorzüge der Lampe, sowie wegen des niedrigen
Anschaffungspreises hat sie sich in kurzer Zeit viele Freunde erworben und

 



wird ohne Zweifel berufen sein, einem Bedürfnis nach einer billigen, zuver-
lässigen Projektionslampe abzuhelfen.

Weitere Auskunft wird — auch in bezug auf den Wiederverkauf — von
der Schweizerischen Verkaufsabteilung der A. E. G., Th. Mellwig, Zürich,
Bahnhofstrasse 44, erteilt.

Trapp, Münch & Cie., Berlin.

Inhaber dieser Firma ist seit 1. Januar 1905 Herr Emil Schaarwächter,
Fabrik photographischer Artikel, Berlin W 35.

Höchheimer & Co., Feldkirchen - München.

Wir haben bereits in einem unserer frühern Hefte über die Gummidruck-

Papiere dieser Fabrik einen längern Artikel gebracht und verweisen heute auf
deren Prospekt, welcher die Preise der Papiere (Schwarz, Röthel, Sepia,
Rembrandt, Dunkelgrün und Dunkelblau) enthält, sowie auch alle nötigen
Utensilien und eine illustrierte Gebrauchsanweisung über die Chromierung,
das Trocknen, das Belichten, Entwickeln und Klären.

Die Handhabung des Gummidruckprozesses erfordert gewiss keine be-
sondern künstlerischen Veranlagungen, nur Geduld, Sorgfalt und Sauberkeit.
Amateure, die also mehr wollen als bloss abknipsen, und alles andere von

jemand anderm besorgen lassen, also mit einem Worte, ernstere Arbeiter seien
auf die Fabrikate dieser Firma im Besondern aufmerksam gemacht.

Heinrich Feitzinger, Wien.

Diese Firma führt seit kurzem unter dem Namen «Berthold Putz-Papier»
ein Papier, das überall als das beste und sicherste Mittel zum Reinigen auch
der feinsten optischen Gläser, also aller Sorten Objektive und Spiegel, anerkannt
ist. jedes Verkratzen der Linsen soll bei Anwendung des Berthold Putz-
Papieres vollkommen ausgeschlossen sein. Es eignet sich natürlich auch zum
Reinigen aller andern Glassorten und wird auch hiefür in ziemlich ausgedehnter
Weise verwendet. Der Preis von 100 Bogen im Format von 41/47 cm ist
Fr. 1.50. Also selbst ein ausgedehnterer Versuch erfordert noch keine sehr
hohen Auslagen.
 

PHOTOGLOB CO. „=, Nova pro März 1905.
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Grüne Marke 201/30 Scheiner = 18.0 Smith

Rote Marke 16° scheiner — 15 0 Smit

Weisse Marke 1112 ° scheiner
— 190. Smiih

Universal-Orthochromatische Platte

INSTANTOGIROMO
19 9 Scheiner — 17 ® Smith, gelb und grün empfindlich

Preise der Instantochromo:

  

   
   

 

or N
N

 

6xund Ix12  12Xibye 13x18
2 er Dutzend 3 ver 739208 meLatörnegpiauen €,See

für Diapositive und Fensterbilder ’ N; \ EE 0 2.50

 

D'J.H. SMITH a
Weltausstellung PARIS 1900 Goldene Medaillen

CW, Zarıch |
Weltausstellung ST. LOUIS 1904

      

 

  

 

Auskopierendes Papier

me „KLORIA“ sy
glänzend und matt

SELBSTTONEND
glänzend und matt

Bromsilberpapier

„BROMIA“ sg |
in glatt, rauh, glänzend

und

—— EXPOSITIONSMESSER ==
AUTOMATIC zu 75 Cts. per Stück. UNIVERSAL mit empfindl. Streifen zu Fr. 2.50 per Stück.

ME 7u beziehen durch die photographischen Handlungen oder, wo nicht erhältlich, direkt ab Fabrik. ep;  
 



 

4953
4954

4956

4963
4985

4984
4986
1997

4994

4995

4998
4999

SUUO
5001

5018

3147
3291

24,46

5150

4879
5148
5149
2219
664
136

185%

4855

4856

2188
2443
2322
2321
450
62

» Musee Ariana.
» Bords du Rhöne.

Chemins de
Saules,

» Panorama de la
Rade et de Mont
blanc (2 feuilles).

Rolle. Le Chäteau.
Lausanne. Place et l’Eglise

St-Francois.
» et les Alpes.

Vevey. Le Quai.
Montreux-Glion-Caux et

Rochers de Naye. |
» Le Quai et le

Debarcadere.
» Le Quai et le

Debarcadere.
Chillon et la Dent du Midi,|

» » les Alpes de la
Savoie.

Baryue du Leman.
Lac Leman. Le Bateau

Salon «Montreux».
Chemin de fer Montreux-
Oberland. Chäteau d’Oex.

Luzern. Löwendenkmal.
» u. Rigi vom Gütsch

aus.
» Kriegs-u. Friedens-
museum und die Alpen,

Luzern. Kapellbrücke und
Pilatus.

» Rathaus.
» Grendelstrasse.
» Weggisstrasse.
» Weinmarkt.
» Schweizerhofquai.
» Gütschbahn und

Hotel Gütsch.
Pilatus. Hotel Bellevue mit

Esel (2132 m)
» Kulm (2132 m) mit

Blick auf Vierwald-
stättersee.

» Kulm (2132 m) mit
Berner Alpen.

Rigi-First und Kaltbad.
Bürgenstock mit Pilatus.
Morschach und die Mythen.

»

Treib.
Rütli und die Mythen,

/ Flüelen mit Bristenstock.
>»

Einsiedeln. Die Hotels am
Klosterplatz.

7 Goeschenen.  

5039 Dans les Alpes.
4059 Gemsjäger.
5091 Chalet Suisse.
4424 Bernerinnen.
4081 Schafherde.
4913 Schlittler.
4060 Am Bergsee.

Lichtdruck - Postkarten.
Cartes postales en phototypie.

5109 Zürich, v. See gesehen.
5156 » Helmhausu. Gross-

münster.
2643 » Neues Stadthaus a.

Waisenhausquai.
5140 » Alfred Escher-

Denkmal.
&161 > Rennweg.
5163 > Rathausquai.
5 » Stadthausquai.

(10 AIRSTERED,

928

2539

850
5110
5157

Nr. 284.

Quaibrücke und
Grossmünster.

Quaibrücke und
Bellevue-Platz.

Bellevue-Platz.
Seefeldstrasse.
Zürichbergstrasse.
Kantonsschule.
Polytechnikum.
Elephantenbach,

Zürichberg.
Sagentobel, Zürich-

berg.
Vorderberg.
Fluntern. Kirche.
Utoquai. Bürkli-
denkmal und

Kirche Enge.
Wiedikon. Bahnhof.
Wiedikon.

Manessestrasse.
Uetliberg. Weg
nach dem Leiterli
im Winter.

I.e Reve, par Detaille

(siehe Nova pro Februar 1905).

ZÜRICH, den 28. Kebruar 1905.

 

Horgen.
»

»

» und die Alpen.
Erlenbach.
Stäfa.

>»

»

»  Kircheund Schulhaus.
Ufenau.
Rapperswil.

» Quai.
Winterthur. Museumstrasse.

>» Marktgasse.
» Untertorgasse.

Thun und die Aare.
Spiez.

» mit Niesen.
Beatenberg. Eiger, Mönch
und Jungfrau,

Beatushöhle.
Wilderswyl.
Kandersteg.
Adelboden.

Marktplatz.

 

5077

5078
3079
5080

5070 

50:
5389 Int
5361

»
» Wildstrubel.

5 85 Cholerenschlucht bei Adel-
boden.

5089 Cholerenschlucht bei Adel-
oden.

4457 Adelboden. Hotel Adler im
Winter.

»

»

>»

»

»

»

4762 Adelboden im Winter.
4914 Adelboden.
5088 Hotel Blausee-Höhe.
5090 Kiental.

Die Hotels.

Hotel Kientalerhof
mit Niesen.

und der Engelberg.
Bochtenfall.
Tschingel- und

Aermighorn.
Blüemlisalp.

erlaken.
Höheweg.

5366 » HotelSchweizer-

5357 Grindelwald. Hotel Baer.
536% » Hotelu. Pension

Burgener.
5365 » u. Wetterhorn.
5360 » Eishöhle.
5363 > »
5151 » Wetterhorn.
5065 » Oberer

Gletscher.
5071 Kleine Scheidegg mit Jung-

rau.
ı ‚5138 Kleine Scheidegg. Grindel-

waldblick mit Eiger und
Mönch.

5137 Kleine Scheidegg. Grindel-
waldblick mit Eiger.

5066 Jungfraubahn. Blick von
der Station Eigerwand auf
Grindelwald.

5067 Jungfraubahn. Eiger-
gletscher mit Mönch.

5068 Jungfraubahn. Eigerglet-
scher mit Station Eiger-
gletscher.

»

»
»

5069 Eigergletscher
»

5084 Grimsel.

mit Mönch.
» »

5072 Meiringen.
B »

mit Wetterhorn.
Kirche.
Reichenbachfall,
Hotel u. Bahn.

Totensee.

 

 
Goet

Lichtstarkes Universalohjektiv
für Porträts, Gruppen, Moment-

aufnahmen bei kürzester Belich-

tung, Landschaften, Architekturen

und Interieurs.

Serie Ill.

Ale
   

 

Gibt bei grösster, wirksamer

Oifnung ein Bild bis 70° Winkel-

ausdehnung und gestattet bei

Anwendung kleinerer Blenden

Weitwinkel-Auinahmen bis

I08.

—— Spezial-Beschreibung kostenfrei. —
 

Hauptpreisliste über Objektive (Doppel-Anastigmate Dagor, Celor, Syntor, Alethar,

« Hypergon, Lynkeioskope), sowie Apparate (Goerz-Anschütz-Klappkameras, Photo- BD

Stereo-Binocles, Moment-Verschlüsse, Ferngläser etc.) auf Verlangen gratis u. franko.
 

Optische
Anstalt

Bezug durch alle photographischen Handlungen
oder durch:

LONDON
1/6 Holborn Circus, E.C.

NEW-YORK
52 East Union Square.

cc.PpP.GO9oHERZ .
BERLIN-FRIEDENAU 155

PARIS
22 Rue de l’Entrepöt.

Aktien-

esellschaft
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PHOTOMETRE-
re MER

   

Brevet6 en France(.0.d.0.)

et a l’Etranger.

 

Ce nouveau Photometre comporte essentiellement deux
Prismes en verre wiolet formant ecran ü faces planes et pa-
ralleles et d’ebaisseur variable. Le sujet a photographier est
observe directement a travers cet ecran de sorte que la me-

sure photometrique s’effectue sans calcul: quels gue sorent
Vetat du ciel, la couleur et la nature du sujet et pour toutes
les ouwertures de diaphragme. Les temps de pose sont fournts

en seconde ou fractrons de seconde depuis les poses longues
Jusg’aux instantanes les plus rapides et simultanement pour

les types de plaques les plus employees. Le Photometre-Normal

indique l’ouverture de diaphragme a employer lorsgur la
Bose estixee d’avance par les circonstances.

 

Instrument de poche livre dans un etui en peau avec
Fermoire a boules et accompagne d’une instructon complete,

PRIX fr. 16.—
Franco contre mandat BI » 16.50
Contre remboursement . » .17.—

Ingenieur- OptlicienARD
E= DEGEN ö ru6 de la Perle, PARIS

Se trouve egalement dans les matsons de fournitures

Bhotographigues.

Objectifs phofographigues de precision
N CATALOGUE B

 

      

Beethoven
Ein Meisterwerk der Radierung.

Bildgrösse 34%67 cm

 

Kartonformat 79X 105 cm

Nach dem mit der göldenen

Medaille ausgezeichneten Ge-

mälde von

L. Balestrieri
Drucke mit der Schrift auf

m Kupferdruck-Papierm

Preis Fr. 25. —

Zu beziehen vom

Polygraphischen Institut A.-G.
Zürich.

 

 
 

 

Alte Zürich
im Bilde

30 Lichtdrucktafeln
18X28 cm.

enthaltend profane und kirch-
liche Gebäude und deren Be-

standteile (Skulpturen, Türen,
Fenster, Erker, Plafonds,

monumentale Möbel, Gitter,
Brunnen, Schnitzereien etc.)
mit erläuternden Textangaben.

In eleganter Mappe.

Preis: 12 Franken.

Polygraphisches Institut
A.-G.

ZÜRICH
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Trockenplatten
sind „extrem“ lichtempfindlich

und von vorzüglicher Qualität.

 

    

 

    
   
— Zßrreisegsindmässig.

Zu haben in allen Handlungen photographischer Bedarfsartikel.

Richard Jahr, Tran
DRESDEN A 18, Arnoldstrasse 10.       

   

 

 

 

B- DAMM
MAGDEBURG-S.

RR, a RR,

| Kunstanstalt fg
KM für 94 62

<<] Vergrösserungen 1%
RS Enn Gentes SEX.

<BR Kohledrucke <Be
x B Summideuebe x ©

I 2 Künstler-Aquarell x =

2 2 Brstilasölge R 2

|Malereien |.
SSH in ÖI und Pasteil

Billigste Preise z Feinste Referenzen

yL Preisbuch umsonst X  
 

 

Billigst

verkaufen:
Kamera „LOPA“

la. 6X9 cm, 4 Doppel-
kassetten, sowie

„LOPA“
la. 8x11 cm, Wechsel-
kassette für 6 Platten,
fast neu

L. Rubischum
Bussnang (Nhurgau) 

=Sachs-Platten =
hochempfindlich, tadelloser, gleichmässiger: Maschinenguss,

sehr detailreich, mit kräftiger Deckung,
in folgenden Sorten:

Farbenmoment-, Diapositiv-, Abzieh-, Photomech.-
Lichthoffreie- Röntgen- Platten.

=Sachs-Films=
(Tageslicht-Celluloid-Rollfilms)

in hervorragender Qualität.

Sachs-Bromsilber-
Papiere glatt und rauh. = x * *

Das Beste vom Besten!

Zu beziehen durch die Händler.
Ausführlic' es Preisbuch über unsere sämtlichen Fabrikate steht gratis

und franko zur Verfügung.

Joh. Sachs & Co.
Aelteste Trockenplatten-Fabrik Deutschlands

Berlin SW. Johanniterstr. 8.

Moment-,

8 Johanniterstr.
 

Allen Amateurphotographen
wird die Zeitschrift für Amateurphotographie 99 Gut Licht!“
bestens empfohlen. Abonnementspreis ganzjährig K.5.-. Probenummernversendet

gratis die Redaktion: Wien XVIH 2.

m — 
Die

     KIT
Ben
BTL

8     
HOimateur-Albums

zum Einichieben unaufgezogener Photographien in 9 Formaten
 

Spezialität
in

feinen Briefpapieren 

Gediegene Auswahl
der feiniten

Künitlerpoitkarten
 

Feine kederwaren
Praktiiche Gegenitände für den

Schreibtich
Bureau - Möbel }

 

  Diaphanien
«SBmücke Dein Beim»

Holzkaifetten
für Photographien   

Bunipapierfabrik Herisau
empfiehlt:

gestrichene Kunstdruck=, Chromo-,

Lichtdruckpapiere und Cartonsin

verschiedenen Qualitäten.      
 

 

 



 

 

Opteche Anstalt
Wenn Ihnen darum zu tun ist, Ihren Kunden

E. SUTER, Basel. gute Arbeiten zu liefern,

so machen Sie unbedingt einen Versuch

mit meinen Arbeiten.

Bromsilber-
Vergrösserungen

Aquarelle

Pastelle

Spezialität:

Photographische Objektive
für alle vorkommenden Arbeiten.

Vertreter für ganz Norddeutschland:

E. Osten, are Tornquistst. 16.

 

 

Bester Beachtung erpfehlenn Oelporträts.

Suters Anastigmat F:12 inga Bee
Neu!

Suters Anasfigmat,
Serie III, F:5,

für Dora Gruppen,
rascheste Moment- Auf-
nahmen, Architekturen,

Landschaften, Interieurs,
Vergrösserungen und

Reproduktionen.

Das vorzüglichste Uni-
versalobjektiv (8linsig.)
Suters Anastign at-

Sätze für alleFormate.

Ferner: Aplanate F:s, F:6, F:8, F: ı2.
Porträtobjektive System Petzval F: 3, 795: EB#32%men L:. Ropicsek

in ae Ausführungen. Aplanat-Satz.
WIEN ViSuters Klapp-Kameras 9X12, 9X18 u. 18x18 in 8 <S) )

Ausführungen. = 7 Kirchengasse Ü =
Suters Cartridge-Kamera für Films 82X108 mm u.

Platten 9X12.

Suters Prismen-Fernrohre. Vergr. 6 bis 10 fach.

—@_ Preislisten gratis und franko._—>

auf Wunsch gratis und franko.

Prämiert Stuttgart 1899, Paris (gold. Medaille) 1902,

Wien 90.————

Kunstanstalt
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® « Matt-Papieree|
  
  

  
  

 

RB ww

Dieles Papier bat die vorzüglichiten Eigentchaften.

Es eignet Tich gleich gut für die Behandlung im Platinbade, im Gold-Platinbade und

in Tonfixierbädern mit Gold oder Platin.
AERSTEARE

WER Preislilte und Gratisproben auf Verlangen.

Zu bezieben:

Durch die Bandlungen pbotograpbifcher Artikel oder von der

Fabrik pbotogr. Papiere vorm. Dr. NH. Kur;

Aktien-Gelellichaft

Wernigerode a. 5. (Deutichland).

  



 

     barl Zeiss, Jena
Berlin. Frankfurt a. M. Hamburg. London. Wien. St, Petersburg.

Kameras
  
  
   

 

  

  

  

  

   

   

  

Formate:

6x9 u9x12cm

TAUXPUU 8X5 inch

Leichtmetall,

Fokal-Schlitzverschluss;

Platten, Planflims

Packfilms u. Rollfilms

bei ders. Einstellung

 
  

  
9x 18 cm für

Stereo u Panorama
      

 

  
mit

Zeiss -Anastigmaten

        

 

Planar Protar

Unar Tessar Doppel-Protar

Tessar Protar-Satz.

 

  
           

  Man verlange Katalog: Pb.

 

 
 

 

Rietzschels ‚Clack‘
mit lichtstarkem Rietzschel-Anastigmat F/®.

 

Beste, leistungsfähigste Universal-Camera für Film

und Platte.

Jede Film-Aufnahme lässt sich einstellen.

Rietzschels ‚Linear’
liehtstärkster verkitteter Universal-Anastigmat.

D.-R.-P. Nr. 118,466.

* Höchste Lichtstärke F: 45. x
— Katalog gratis und iranko.

 

 

 

 

 

Zu beziehen durch alle besseren Handlungen oder durch

A. Hch. Rietzschel, Optische Fabrik, 6. n. b.H.
München B,, Schillerstrasse 28.    
 

 

Redaktion: Rudolf Goldlust, Zürich. — Inseratenannahme: Polygraphisches Institut A.-G., Zürich.

 


